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Amts⸗ 


Auhalt des Reichs⸗Geſetz⸗Blattes. 
unter: 


derjenigen höheren Lehranſtalten, welche zur Aus⸗ 
Relluna gültiger Zeugniſſe über die wiſſenſchaftliche 
Qualifikalion zum einjährig fr imilligen Militärdienſt 
berechtigt ſind, vom 14. September 1871. 

Nr. 699 die Bekanntmachung, betreffend biejenigen 
Gumnaſien welche hinſich lich ihrer vom Unterrichte 
in der Griechiſchen Sprache dispenſtrten Schüler zu 
den im 8 154 Nr. 2 C. der Militär⸗Erſatinſtruktion 
vom 26. März 1868 bezeichneten Lehranſtalten ge⸗ 
hören, vom 14. September 1871. 


Inhalt der Geſetz Sammlung. 


Das 29. und 30. Stück der Geſetz⸗Sammlung 
pro 1871 enthält unter: 

Nr. 7874 die Verordnung über die Einrichtung und 
Verwaltung des Landarmenweſens in der Provinz 
Säleswig-Holftein, vom 1. September 1871. 

Nr. 7875 die Verordnung über die Einrichtung und 
Verwaltung des Landarmenweſens in dem kommunal ⸗ 
ſtändiſchen Verbande des Regierungsbezirks Wies⸗ 
baden, ſowie über die Verwaltung des für Eise 
ehemalige Herzogthum Naſſau vorhandenen Central: 
Waiſenfonds, vom 4. September 1871. f 

Nr. 7876 das Prioilegium wegen Ausgabe auf zeden 
Inhaber lautender Obligationen der Stadt Halle, 
Regierungsbezirk Merſeburg, zum Betrage von 
300,000 Thlrn., vom 19, Juli 1871. | 

Nr. 7877 den Allerhöchſten Erlaß vom 16. Auguſt 1871, 
betreffend die Genehmigung des Regulatios für die 
Verwaltung der provinzialſtändiſchen Anſtalten und 
Einrichtungen für Irre, Taubflumme und Blinde, 
ſowie zur Unterſtützung angehender Erzieherinnen in 
der Provinz Poſen. 

Nr. 7878 das Privilegium wegen Emiſſion auf den 
Inhaber lautender Prioritäts Obligationen der 
Märkiſch⸗Poſener Eiſenbahngeſellſchaft im Betrage 
von Einer Million Thaler, vom 21. Auguſt 1871. 

Nr. 7879 das Privileglum wegen Emiffion von fünf 
prozentigen Prioritäts Obligationen der Crefeld⸗Kreis 
Kempener Induſtrie⸗Eiſenbahngeſellſchaft zum Betrage 
von 250,000 Thalern vom 28. Auguſt 1871. 

Nr. 7880 die Bekanntmachung, betreffend die der Ober⸗ 
ſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft ertheilte landesherr⸗ 


Das 38. Stück des Reichs⸗Geſetz⸗Blattes enthält 
Nr. 698 die Bekanntmachung des ſechsten Verzeichniſſes 


— 


Blatt 


181. 


liche Konzeſſton zum Vau und Betriebe einer Eiſen⸗ 
bahn von Leobſchütz in der Richtung auf Jägerndorf, 
vom 7. September 1871. 

Nr. 7881 den Allerhöchſten Erlaß vom 22. Inli 1871, 
betreffend die Verleihung von Orden und Ehren⸗ 
zeichen an diejenigen Männer, welche ſich während 
des Krieges von 1870—71 durch patriotiſche Hand⸗ 
lungen außerhalb des Kriegsſchauplatzes beſonders 
ausgezeichnet haben. 

Nr. 7882 den Allerhöchſten Erlaß vom 14. Auguſt 
1871, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen Vor⸗ 
rechte für den Bau und die Unterhaltung einer Guts⸗ 
und Gemeinde⸗Chauſſee im Kreiſe Neuhaldensleben, 
des Regterungsbezirks Magdeb arg, von Sommerſchen⸗ 
burg im Anſchluſſe an die Belsdorf Warslebener 
Chauſſee über Sommersdorf bis zur Braunſchweigi⸗ 
ſchen Landesgrenze bei Honsleben. 

Nr. 7883 das Privilegium wegen Emiſſton von 4,000.000 
Thalern Prioritäts⸗ Obligationen der Rechte⸗Oder⸗ 
ufer Eiſenbahngeſellſchaft, vom 4. September 1871. 

Nr. 7884 die Bekanntmachung, betreffend die der Berlin⸗ 
Potsdam⸗Magdeburger Eiſenbahngeſellſchaft ertheilte 
landes herrliche Konzeſſton zum Bau und Betriebe 
einer Zweigbahn von Zehlendorf nach Kohlhaaſen⸗ 
brück, vom 12. September 1871. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Central⸗ Behörden. 


D Verordnung, 
betreffend die Verſendung extraordinärer Zeitungs⸗ 
Beilagen durch die Poſt. 

Auf Grand des 8 57 des Geſetzes über daz 
Poſtweſen vom 2. November 1867 wird Folgendes 
beſtimmt: 

Vom 15. Okiober 1871 ab können Druckſachen, 
deren Verſendung nach § 15 des zu dieſem Geſetze er⸗ 
laſſenen Reglements bei ihrer Einlieferung unter der 
Adreſſe beſtimmter Empfänger gegen ermäßigtes Porto 
ftatifinden würde, unter den nachbezeichneten Bedin⸗ 
gungen als extraordinäre Zeitungs⸗Beilagen mit der 
Poſt verſchickt werden. 

Die betreffenden Druckſachen dürfen nach Format, 
Papier, Druck, oder ſonſt, nicht Beſtandeheile derjenigen 
Zeitung oder Zsitſchrift bilden, bei welcher die Verſen⸗ 
dung erfolgen ſoll. 

Dieſelben dürfen nicht mit der Zatung oder 
Zeitſchrift in einem und demſelben Verlage gedruckt 


Ausgegeben in Parienwerber den 12. Oktober 1871. 
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ſein; der Verleger darf für deren Inhalt Inſertions⸗ 
gebühren nicht erhoben haben. 

Die Verſendung extraordinärer Beilagen mit 
Zeitungen und Zeitſchriften, welche durch die Poſt 3) Von der Kaiſerlichen Normal⸗Eichungs⸗Commiſſion 
debitirt werden, geſchieht nur auf jedesmaligen Antrag zu Berlin iſt ein vorläufiges Verzeichniß der Aufſichts⸗ 
des Verlegers. Derſelbe hat die beizuſügenden Erem: behörden und Eichungsſtellen im Deutſchen Reiche, 
plare vor Einlieferung der Zeitung oder Zeitschrift, welches den Stand der Organiſation Dë zum Tage 
mit welcher die Verſendung geſchehen ſoll, der Poſt⸗ ber Ausgabe, den 5. September d. J. erkennen läßt, 
anſtalt des Aufgabeorts vorzulegen und erhält ſolche herausgegeben worden. 
nach Entrichtung der tarifmäßigen Gebühr mit dem Mit dem fernern Fortſchreiten der Organiſation 
Aufgabeſtempel der Poſtanſtalt bedruckt zurück, wodurch werden weitere Ausgaben des Verzeichniſſes folgen und 
er die Befugniß erlangt, die Einfügung in die mit im Auftrage des Herrn Miniſters für Handel, Gewerbe 
der Poſt zu verſendenden Exemplare der Zeitung oder und öffentliche Arbeiten machen wir auf das gedachte 
Zeitſchriſt zu bewirken. Die Einlieferung der geſtem⸗ Verzeichniß mit dem Hinzufügen aufmerkſam, daß 
pelten Beilagen muß innerhalb der erſten drei Tage Exemplare deſſelben aus der Berlagshandlung von 
nach der Abſtempelung, den Tag der Abſtempelung W. Moſer zu Berlin, Stallſchreiberſtraße Nr. 34 —35 
mitgerechnet, erfolgen, widrigenfalls die Frankirung um Preiſe von 6 Sgr. für das Stück bezogen werden 
als nicht mehr gültig angeſehen, und die Verſendung können. 
nur gegen neue Frankirung und Abſtempelung nach⸗ Marienwerder, den 28. September 1871. 
gelaſſen wird. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 

Die als extraordinäre Zeitungs⸗Beilagen zu ver⸗ 4) Die Polizei⸗Verordnung für die hieſige Stadt 
ſendenden Druckſachen dürfen einzeln nicht über einen vom 19. September c. wegen Reinigung der Rinnſteine, 
Bogen ſtark, auch nicht geheftet, brochirt oder gebunden Kloaken, Dunggruben ꝛc. iſt in der Nr. 41 des Kreis⸗ 
fein. Die Poſtanſtalten find zur Zurückweisung ſolcher blattes des hieſigen Kreiſes pro 1871 veröffentlicht 
Beilagen befugt, welche nach Größe und Stärke des worden. 

Papiers oder nach ihrer ſonſtigen Beſchaffenheit zur Marienwerder, den 30. September 1871. 
Beförderung in den Zeitungspacketen nicht geeignet Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
erſcheinen. 8) Die beiden Kreis⸗Thierarztſtellen der Kreiſe Löbau 

In der Zeitung, mit welcher die Verſendung und Roſenberg find noch immer unbeſetzt. 
erfolgen ſoll, muß an einer in die Augen fallenden Wir fordern qualificirte Thierärzte wiederholt 
Stelle angegeben fein, daß bei der betreffenden Nummer auf, unter Einreichung der erforderlichen Zeugniſſe fi 
eine extraordinäre Zeitungs » Beilage, welche zugleich bei uns innerhalb 6 Wochen zu melden. 
kurz zu bezeichnen iſt, mit zur Verſendung gelange. Marienwerder, den 2. Oktober 1871. 

Das Porto für extraordinäre Zeitungs⸗Beilagen Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
beträgt für jedes Beilage⸗Exemplar 1e Silbergroſchen 6) Dem im Kreiſe Graudenz belegenen, zur Ober⸗ 
bezw. ½ Kreuzer mit der Maßgabe, daß, wenn belfförſterei Jammi gehörigen Unterförſter⸗Etabliſſement 
Berechnung des Geſammtbetrages dieſer mit kleineren Wiewiorken iſt von uns der Name „Weißheide“ bei⸗ 
Bruchgroſchen als / abſchließt, dafür / Silbergroſchen gelegt worden. 
und wenn bei Berechnung des Geſammtbetrages dieſer Marienwerder, den 5. Oktober 1871. 
mit Bruchkreuzern abſchlteßt, dafür 1 Kreuzer erhoben Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
wird. Berlin, den 30. September 1871. 7) Ab 1. November d. J. wird die Belgiſche Station 

Der Reichskanzler. Haſtieres in den Norddeutſch⸗Rheiniſch⸗Bel⸗ 
In Vertretung: Delbrück. giſchen Güterverkehr, vom 1. Oktober 1869, in wel⸗ 
2) Die Intereſſenten der Berliner allgemeinen Wittwen⸗ chem für die Oftbahn⸗Stationen Bromberg, Danzie, 
Penfiond: und Unterſtützungskaſſe werden benachrichtigt, Elbing, Braunsberg und Königsberg nur der Spezial⸗ 
daß zum Erſatze der reglementsmäßig ausſcheidenden Tarif 3. für Flachs, Hanf, Heede und Werg 
Mitglieder des Curatoriums und ihrer Stellvertreter beſteht, als Verband ſtation mit den für die Station 
zum 1. Januar 1872, nach $ 23 litt. d. bis g. des Marchtennes beſtehenden Tarifſätzen aufgenommen 
Reglements vom 3. September 1836, die Neuwahl Von demſelben Tage ab kommen für derartige 
dreier Curatoren und dreier Stellvertreter zu vollziehen Sendungen nach den Belgiihen Stationen Jambes, 
iſt. Zu dieſem Debut werden wir die erforderlichen Dave, Luftin, Godinne, Ivoir, Dinant und Heer: 
Wahlzettel den Intereſſenten bei Ausreichung der Agtmont nicht mehr die Tarifſätze der Station Givet, 
Beitrags quittungen in dem mit dem 1. Dezember d. J. ſondern diejenigen der Station Haſtieres zur Anwendung. 
beginnenden Zahlunge⸗Termine zugehen laſſen. Bromberg, den 30. September 1871. 
Berlin, den 26. Auguſt 1871. Königliche Direktion der Oſtbahn. 
Direltlon der Berliner allgemeinen Wittwen⸗Ponſions⸗ erfonal s Chronik. 
und Unterſtützungskaſſe. 8) Der Regierungs⸗Sekretariats⸗Aſſiſtent Polchau 
In Vertr.: von Möller. iſt zum Regierungs⸗Sekretär befördert und der Militärs 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
rovinzial⸗ Behörden. 


anwärter Reinke als Sekretariats 
worden. 

Die Verwaltung der Polizei⸗Anwaltſckaft in den 
zum Geſchäftsbezirk der Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 
zu Mewe gehörigen ländlichen Ortſchaften iſt dem 
jetzigen Renkamtsverwalter Döhring zu Mewe über⸗ 
tragen worden. 

Der Kreisrichter Dr. Thiel 
in gleicher Amtseigenſchaft an das K 
Roſenberg Weſtpr. verſetzt worden. 1 

Der Kreisrichter Steinberg in Roſenberg in 
Weſtpr. iſt in glei her Amtseigenſchaft an das Kreis⸗ 
gericht zu Thorn verſetzt worden. 

Der K. Gerichts⸗Aſſeſſor Carl Leopold Ru: 2 
dolph Starcke in Mrk. Friedland iſt zum Kreisrichter 
bei dem Kreisgericht in Dt. Crone mit der Funktion 3 
bei der Gerichts Commiſſton in Mrk. Friedland ernannt 
worden. | 

Der Gerichts - Affeffor Guſtav Roſenheim in 
Stuhm 18 zum Kreisrichter bei dem Kreisgericht in 5 
Schwetz ernannt worden. 

Dem Gerichts⸗Aſſeſſor Ahlemann in Roſenberg 


b 


4 


Mefpr. iſt die Verwaltung der Gerichts⸗Commiſſton 6. 


in Rieſenburg übertragen worden. 

Dem Appellationsgerichts⸗Referendarius Mudrack 
zu Dt. Crone iſt behufs Uebertritts in das Departe⸗ 7 
ment des Appellatlonsgerichts zu Frankfurt a. O. die 
nachgeſuchte Entlaſſung aus dem dieſſeitigen Departe⸗ 
ment ertheilt worden. 

Der Kreisgerichts⸗Sekretair und Salarienkaſſen⸗ 
Controleur Arraſch zu Strasburg iſt als Salarien- 
und Depoſital⸗Kaſſen⸗Rendant bei dem Kreisgerichte 
zu Schwetz angeſtellt worden. 

Der Bote und Executor Büttner zu Culm iſt 
verſtorben. 

Der Gefangenwärter Guſtav Pirſch zu Roſen⸗ 
berg iſt als Bote und Ex cutor an das Kreisgericht 
zu Marienwerder und der Bote und Executor Ernſt 
Wilhelm Quaſthoff zu Marienwerder als Gefangen⸗ 
PN an das Kreisgericht zu Roſenberg in Weſtpr. 
verſetzt. 

Der Bote und Executor Julius Ferdinand 
Schottke in Marienwerder ift mit Penſton in den 5 


n 


1 


Ruheſtand verſetzt worden. P 
fsbote und Executor Gottlieb Theodor Kenntniß der polnt 


Der HU 


1.7 
⸗Aſſiſtent angeſtellt . 


iſt 
Maliczewski von Ludwigsort nach Otloczyn verſetzt. 


zum 1. Januar 1872 erledigt. 
Confeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 


aß in Zempelburg ift als Bote und Executor beim 

reisgerichte in Flatow definitiv angeſtellt worden. 
Der Hilfs⸗Gefangenwärter Carl Jarzem⸗ 

owski in Marienwerder 18 als Gefangewärter beim 


Kreiegerichte daſelbſt angeſtellt worden. 


Der Hilfsbote und Executor Rudolph Franke 


in Tuchel iſt bei dem Kreisgerichte in Conitz mit der 
e in Rieſenburg 18 Funktion bei der Gerichts⸗Deputation in Tuchel als 
reisgericht in Bote und Executor deftniti 


v angeſtellt worden. 

„Der Packhofsvorſteher, Ober⸗Inſpektor Becker in 
Roſtock iſt zum Oberſteuerinſpektor in Dt. Crone 
befördert worden. 

Es find verſetzt worden: 

‚ber Grenzauſſeher Bachſtein in Mieſionskowo als 
Steueraufſeher nach Thorn; 

der Steueraufſeher Henſel in Thorn als Thor⸗ 
Controleur an das Brückenthor daſelbſt; 

der Steuereinnehmer Walter in Czersk in gleicher 

Dienſteigenſchaft nach Chriſtburg; 

Der Steuereinnehmer Panſegrau in Pr. Fried⸗ 

land in gleicher Dienſteigenſchaft nach Märkiſch 

Friedland und . 
der Steuereinnehmer Haſſe in Chriſtburg in gleicher 

Dienſteigenſchaft nach Pr. Friedland. 

Es iſt befördert worden: 
der Thorcontroleur Tolkemitt in Elbing zum 
Steuereinnehmer und Chauſſeegelderheber in Czersk. 
Der Stations⸗Vorſteher Suckert in Olloczyn 
nach Eydtkuhnen und der Stationsvorſteher von 


Der Ober⸗Telegraphiſt Schlegel iſt von Thorn 
ach N i. Elſaß verſetzt worden. 
Erledigte Schulſtellen. 


9) Die Schullehrerſtelle zu Naguszewo wird zum 


„Oktober d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher Con⸗ 


sefiton, welche ſich um dirſelbe bewerben wollen, haben 
ſi h unter Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem Königl. 
Kreis ſchul⸗Inſpector Herrn Dekan Kozminski zu Grabau 
zu melden. 


Die Schullehrerſtelle zu Smirdowo⸗Krojanke wird 
Lehrer evangeliſcher 


abeng ſich unter Einimbung ihrer Zeugniſſe bei dem 
inzlichen Rentamte zu Flatow zu melden. Ti: 
ſchen Sprache iſt erforderlich. 


nne „„ 


(Hierzu der Oeffentliche Unzeiger rn 41.) 


Redigitt im Bureau der Königlichen Regierung, 


Druck ber Kan ber'ſchen Hofbachdruckerel. 
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